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Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/10 Grundrechte

19/05 Menschenrechte

60/03 Kollektives Arbeitsrecht

Norm

ArbVG §11;

ArbVG §17;

ArbVG §2 Abs1;

ArbVG §3;

B-VG Art7;

MRKZP 01te Art1;

StGG Art5;

Beachte

Serie (erledigt im gleichen Sinn): 2002/08/0103 E 19. Februar 2003 2000/08/0007 E 19. Februar 2003 99/08/0094 E 19.

Februar 2003

Rechtssatz

Die Kollektivvertragsparteien haben im Rahmen ihrer Befugnis, einen abgeschlossenen Kollektivvertrag zu ändern und

eine getroCene Regelung zu verschlechtern, die Grundrechte der betroCenen Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu

beachten, wobei bei einem EingriC in auf Kollektivvertrag beruhende Anwartschaften der Eigentumsschutz nach Artikel

5 StGG und Artikel I des 1. ZP MRK sowie der verfassungsrechtliche Gleichheitssatz nach Art. 7 B-VG in Betracht

kommen (vgl. dazu im Zusammenhang mit der Umstrukturierung der DDSG mit ausführlicher Begründung OGH 16.

Dezember 1992, 9 ObA 602/92 = DRdA 1993, 369).
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